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Jüdische Kinder auf der Flucht

1940–1945
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Über ein Jahr bot die Villa Emma im italienischen 

Nonantola bis zu 73 jüdischen Kindern und ihren 

Betreuern eine Bleibe. Sie waren unter dramatischen 

Umständen vor der nationalsozialistischen Verfolgung 

geflohen und stammten aus Deutschland, Österreich, 

Jugoslawien und Polen. Ihr meist über vier Jahre 

währender Weg nach Palästina führte sie durch 

mehrere europäische Länder. Die Einwohner von 

Nonantola zeigten sich hilfsbereit. Als deutsche 

Truppen im Herbst 1943 die Stadt besetzten, fanden 

die Kinder in kürzester Zeit ein Versteck im örtlichen 

Priesterseminar, bei Nonnen und bei einheimischen 

Familien. Die einzigartige Hilfe, in diesem Buch 

umfassend dargestellt, war die Voraussetzung ihrer 

Rettung durch die anschließende Flucht in die Schweiz.
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